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  Evangelisch in Tutzing und Bernried

Diese Zeilen waren vor Jahren einmal meine Antwort 
auf die Frage, was ich persönlich mit der Fastenzeit ver-
binde. Die eigenen Lebensgewohnheiten zu überden-
ken, dafür bieten die vierzig Tage vor dem Osterfest – 
die Passionszeit – eine gute Gelegenheit. Streng ge-
nommen bräuchte es diese Phase im Jahreslauf nicht, 
denn die Reflexion des individuellen Lifestyles sollte 
eigentlich täglich geschehen. Sie könnte, aber im All-
tag bleibt dafür manchmal wenig Zeit. So ist ein An-
stoß von außen – die Fastenzeit – ein guter Anlass. 
Und immer mehr Menschen greifen diesen Impuls 
auf. So wächst alljährlich die Zahl der Aktiven, die bei 
der evangelischen Fastenaktion „7 Wochen ohne“ mit-
macht.
Tatsächlich sehnen sich nicht wenige Zeitgenos-
sen nach einem einfachen Leben. Wer nicht zum Aus- 
steiger werden will, dem helfen vielleicht schon Hin-
weise, wie es einfacher gehen könnte. Einfach leben: 
Die Fastenzeit könnte als eine Art Labor verstanden 
werden, um auszuprobieren, was danach als „Weni-
ger“ zur Alltagsgewohnheit werden könnte. Einfach  
leben: bewusster wahrnehmen – sich selbst, andere,  
die Natur, die Geräusche des Alltags. 
Fastenzeiten gibt es nicht nur im Christentum, son-
dern auch in anderen Religionen. Um zu fasten, muss 
man aber keineswegs religiös sein. Doch genau darin 
liegt eine Chance, dass Interessierte auf biblisch-christ-
liches Gedankengut stoßen können. Im evangelischen 
Bereich werden seit geraumer Zeit die vierzig Tage  

Passionszeit genannt – ein Motiv, das zunächst nur auf 
die Karwoche beschränkt war. 
Das Leiden Jesu in den Blick zu nehmen – darin kann 
man, historisch betrachtet, einen antikatholischen An-
satz sehen. So nützlich Fasten als individuelles Trainings-
programm sein kann, Gott lässt sich dadurch nicht be-
eindrucken. So könnte man mit der von Martin Luther 
betonten Rechtfertigung des Menschen allein aus der 
Gnade Gottes auch bei diesem Thema formulieren. Der 
Mensch ist von Gott geliebt. Und kein noch so ambitio-
niertes Selbstoptimierungsprogramm kann dazu einen 
Beitrag leisten. Deshalb ist es erforderlich, auf Christus 
zu schauen – auf sein Leiden, seinen Tod und seine Auf-
erweckung.
Innerhalb der Passionszeit hat die Karwoche ihr beson-
deres Gewicht. Bis in die achtziger Jahre gab es in der 
Evangelischen Akademie Tutzing dazu Tagungsangebo-
te. Wir haben vor vier Jahren diese Tradition wiederbe-
lebt. Ob das funktionieren würde? Darüber haben wir 
lange im Team diskutiert – und dann einfach den Neu-
anfang gewagt. Es war ein Wagnis, denn wer würde un-
ter der Woche an einer Veranstaltung mit drei Übernach-
tungen (mehr als bei einer üblichen Wochenendtagung) 
in die Akademie kommen? Es sind Menschen, die in der 
Karwoche ganz bewusst eine Auszeit nehmen wollen. 
Zusammen mit dem Schriftsteller Oliver Kohler und der 
Psychotherapeutin Elisabeth Kohler entsteht alljähr-
lich ein Konzept, das Theologisches, Literarisches und 
Psychologisches enthält. Und mit dem Neuen Künst-
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»Lebe einfach – 
            einfach leben«
„Weglassen, was nicht lebensnotwendig erscheint.

Sich dann und wann vom Alltag lösen.

Alte Gewohnheiten hinterfragen.

Versuchungen widerstehen.

Öfter „nein“ sagen.

Nicht überall dabei sein.

Wissen, wann es genug ist.“



Evangelisch in Tutzing und Bernried

lertheater (Berlin), einem Ensemble ohne feste Spiel-
stätte, junge Schauspielerinnen und Schauspieler ein-
bindet, die an drei Abenden stets ganz eigene Akzen-
te setzen. „Sprache(n) der Liebe“, so lautet das Thema 
der Tagung vom 6.-9. April. Die Idee: An Worten fehlt 
es ja nicht – überall Kommentare, Botschaften, Nach-
richten. Wo aber wird eine Sprache des Herzens hör-
bar. Die Tagung entdeckt sie in Literatur, Spiritualität, 
Theater und Psychologie. Stationen der Karwoche – re-
flektiert als Liebesgeschichte. Die Aufführungen und 
Lesungen mit dem Neuen Künstlertheater öffnen wir 
auch diesmal wieder für Gäste, die nur am Abend da-
bei sein können bzw. wollen. Nähere Informationen 
unter www.ev-akademie-tutzing.de.

Die Passionszeit beschäftigt mich auch über die Ta-
gung in der Karwoche hinaus. Das eingangs zitierte 
Testimonial war dem Verlag Butzon & Bercker aufge-
fallen. Es war der Anlass, einen immerwährenden Fas-
tenkalender zu schreiben: „Leben einfach – einfach le-
ben“, lautet sein Titel. Darin ist mir wichtig, auf die Kraft 
von Ostern hinzuweisen, denn das scheinbar Endgül-
tige hat nicht das letzte Wort. In meinem Leben spüre 
ich immer wieder etwas 
davon. Manchmal – das 
will ich gerne zugeben – 
vermisse ich diese Kraft. 
Manchmal entdecke ich 
ihre Spur und verliere 
sie wieder, um sie von 
Neuem aufzunehmen.

Predigtreihe „Gestalten der 
Passionsgeschichte“
Sonntag, 1. März 2020
Pfr. Julian Lademann : „Der Römische Offizier“
Sonntag, 8. März 2020
Pfr. Johannes Habdank:  „Pontius Pilatus“

Sonntag, 15. März 2020
Pfrin. Beate Frankenberger: „Petrus“
Sonntag, 22. März 2020
Pfrin. D. Geißlinger-Henckel: „Judas“  

Das Redaktionsteam dankt	

Seit mehreren Jahren hat Kathrin Klement mit großem 
Engagement in der Gemeindebrief-Redaktion mit-
gewirkt. Sie hat alles daran gesetzt, mehr Menschen 
zu erreichen und Kontakt zu halten. Dabei lagen ihr 
stets die Beiträge zur Kinderkirche, zum Gemeinde-

Pfr. Udo Hahn, Direktor der 
Evangelischen Akademie Tutzing

verein und der Jugendarbeit besonders am Herzen. 
Vielen herzlichen Dank deshalb für das ehrenamt- 
liche, tatkräftige Mitwirken im Team auch im Namen 
aller Hauptverantwortlichen und der ganzen Kirchen-
gemeinde. Wenn Sie Lust haben im Redaktionsteam 
mitzuarbeiten, dann wenden Sie sich an Pfarrerin  
Beate Frankenberger oder an das Pfarramt. Wir treffen  
uns vier Mal im Jahr ca. 6 Wochen vor dem neuen  
Erscheinungstermin.

Spanienfreizeit vom 29.5. bis 07.6.2020
Lust auf Sommer, Sonne, Strandvergnügen?
In den Pfingstferien zieht es uns in den warmen Süden 
nach Caldes d’Estrac, einem kleinen aber feinen Ort in 
Spanien. Dort werden wir in einem Freizeithaus woh-
nen, in dem wir uns selbst versorgen und zahlreiche 
Möglichkeiten zum Austoben haben. Sportliche Aktivi-
täten, Sonnen am Strand und idyllische Stadtbummel 

– das alles wartet auf uns. Caldes d’Estrac ist ein Städt-
chen ohne Hotelburgen. Es gibt fußläufig einen wun-
derschönen Sandstrand an der Costa del Maresme und 
mehrere kleine Eisdielen. Der weitläufige Strand lädt 
zum Baden, Faulenzen, Bräunen und Träumen ein.

Für Jugendliche von 13-15 Jahren 
Spanien-Freizeit für nur 435€ (Ermäßigungen auf Anfra-
ge möglich)
Weitere Infos und Anmeldung bis 16.02.2020 auf  
www.ejt.de.cool

SchnupperLibi 
Libi, das ist der beste Ort der Erde.
So beginnt ein Libi-Lied. Wir finden, das beschreibt 
es ziemlich gut. Für viele Kinder ist die kleine Insel im  
Staffelsee tatsächlich der Ort, an den sie sich jeden  
Sommer sehnen. Zusammen mit anderen Kindern 
in deinem Alter kannst du eine wunderschöne Zeit 
auf der Zeltlagerinsel Lindenbichl verbringen. Du 
schwimmst und plantschst im Staffelsee, wärmst dich 
am Lagerfeuer, gehst bei den Spielen so richtig ab. Auf 
dich wartet ein abwechslungsreiches Programm und 
viel Spaß.

Für Kinder von 7-9 Jahren 
vom 10. bis 12. Juli 2020
SchnupperLibi für nur 55€ 
Weitere Infos und Anmeldung bis 29.02.2020 auf  
www.ejt.de.cool



Februar 2020  |  April 2020

Kinderzeltlager – Lindenbichl
Pack die Koffer und fahr ins Paradies, hier auf Libi wo 
man die Zeit genießt.
So beginnt ein Lied, welches auf der Libi-CD zu finden 
ist. Wir finden, es beschreibt die Vorfreude ziemlich gut, 
die sowohl Kinder als auch Leiter*innen jedes Jahr aufs 
Neue erfasst, wenn sie an Bord des Schiffes MS Seehau-
sen klettern, um nach Lindenbichl zu schippern. Schon 
seit 1953 veranstaltet die Evang. Jugend im Dekanat 
Weilheim jeden Sommer das Zeltlager auf der Halbin-
sel im Staffelsee. Nur durch einen kleinen Streifen Moor 
ist sie mit dem Festland verbunden und ist deshalb aus-
schließlich per Boot zu erreichen.
Auf dich warten aufregende 11 Tage auf der Halbinsel 
mit Spielen, Spaß und Abenteuer. Wir spielen Rounder, 
basteln zusammen und beobachten am Lagerfeuer die 
Sternschnuppen.

Für Kinder von 9-12 Jahren
vom 6. bis 16. August 2020
Kinderzeltlager für nur 225€
Weitere Infos und Anmeldung bis 29. 02. 2020 auf  
www.ejt.de.cool

Tutzi – Das Gemeinde-Sparschweinchen 
 
Hallo und OINK OINK

Ich bin Tutzi, ich hab 
es mir zur Aufgabe ge-
macht, bei euch einzu-
ziehen und eure Cents 
zu futtern.
Das mach ich zu ei-
nem guten Zweck: Dem 
Evang. Gemeindeverein  
Tutzing soll es helfen, 
weiterhin die Jugendar-
beit in unserer Kirchen-
gemeinde zu fördern. 

Und Jugendarbeit ist SAU wichtig! 
Deswegen: Gebt mir euer Kleingeld, dass tut gar nicht 
weh, weil ein schwerer Geldbeutel geht eh nur auf die 
Knochen. 

Ich bin stubenrein und sehe dabei noch süß aus.  
Gassi gehen muss ich auch nicht. Also kannst du nur 
von mir profitieren.
Und beim Sommerfest sind alle Schweinchen-Eltern 
eingeladen, Tutzi zum „Schlachtfest“ zu bringen, wo 
die schwersten und auch die wertvollsten Schwein-
chen tolle Preise gewinnen können. Du willst einem 
Schweinchen ein Zuhause geben? 
Melde dich bei Diakon Manu Radlhamer oder im  
Pfarramt. 

Evangelischer Gemeindeverein
Dieser Verein braucht unbedingt Unterstützung. Wir 
suchen noch Leute, die sich auch als Vorstand für die 
Vereinsführung oder Mitarbeit begeistern können. Der 
Aufwand ist nicht allzu groß, aber zusammen können 
wir viel für die Jugend bewegen. Meldet Euch bitte!

Am Montag, 2. März 2020 findet um 19.30 Uhr die  
Mitgliederversammlung statt. Auch eine gute Gelegen-
heit mal reinzuschnuppern.

Das wollen wir uns leisten!
Wussten Sie eigentlich, dass wir uns eine Pfarramts- 
sekretärin und einen Mesner leisten? Eigentlich, sollte 
man meinen, gehören eine Pfarramtssekretärin und 
ein Mesner so sicher zu einer Kirchengemeinde wie 
das Amen in der Kirche. Aber die Gehälter für diese  

„Institutionen“ müssen von der Kirchengemeinde 
selbst aufgebracht werden. Es gibt keine Übernahme 
oder monatliche Zahlungen, etwa durch die Landes-
kirche. Wir Kirchenvorstände finden, dass die Arbeiten 
von Frau Wölfel im Pfarrbüro und von Herrn Andrae 
als Mesner für uns als Kirchengemeinde unverzichtbar 
sind. Nicht auszudenken, welche Auswirkungen der 
Wegfall dieser Stellen für unser Gemeindeleben hätte. 

Die Pfarrerinnen wären über Gebühr mit all den orga-
nisatorischen und verwaltungstechnischen Aufgaben 
belastet und für Seelsorge, Kasualien, Gottesdiens-
te, Krankenbesuche und Pflege des Gemeindelebens  
bliebe kaum mehr Zeit. Wir müssten mit Ehrenamt- 
lichen die Gebäude unterhalten und pflegen, die  
Gottesdienste vorbereiten und begleiten …! Ehren-
amtliche, die uns ohnehin an allen Ecken und Enden 
nicht nur in der evang.-luth. Kirchengemeinde fehlen.

Wenn Sie unserer Meinung sind und mithelfen wollen, 
diese Stellen weiterhin zu sichern, freuen wir uns über 
eine zweckgebundene Spende auf unser Konto DE21 
7025 0150 0010 5808 19/ BIC: BYLADEM1KMS/ VWZ: 
Spende Mitarbeiter. Vielen Dank! 
 



Gottesdienste
Bernried, Klosterkapelle  
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Altenheim GRH, jeweils mittwochs, 15.30 Uhr
12.Februar 2020
11. März 2020
08. April 2020

Krankenhaus Tutzing, 
jeweils donnerstags, 16.00 Uhr
13. Februar 2020
12. März 2020
09. April 2020
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Evangelisch in Tutzing und Bernried

So	 2. Febr.	 9.00	 Pfrin. Beate Frankenberger	 So	 2. Febr.	 10.15	 Pfrin. Beate Frankenberger

So	 9. Febr.	 9.00	 ---- -----	 So 	 9. Febr.	 10.15	 Pfrin. D. Geißlinger-Henckel

So	 16. Febr.	 9.00	 Pfarrer i. R. Wolfgang Döbrich	 So	 16. Febr.	 10.15	 Pfarrer i. R. Wolfgang Döbrich

So	 23. Febr.	 9.00	 ---- -----	 So	 23. Febr.	 10.15	 Gospel-Gottesdienst
							       mit dem Gospelchor der evangeli-	
							       schen Militärseelsorge Lechfeld- 
							       Kaufbeuren 
							       Pfarrerin Beate Frankenberger

So	 1. März	 9.00	 Pfarrer Julian Lademann	 So	 1. März	 10.15	 Pfarrer Julian Lademann

Fr	 6. März	 19.00	 Ökum. Weltgebetstag
			   Klosterkapelle
			   Klosterschwestern

So	 8. März	 9.00	 ---- -----	 So	 8. März	 10.15	 Pfarrer Hannes Habdank	

So	 15. März	 9.00	 Pfrin. Beate Frankenberger	 So	 15. März	 10.15	 Pfrin. Beate Frankenberger
							       mit dem Frauenchor 
							       „Transeamus“  aus Mittenwald

So	 22. März	 9.00	 ---- -----	 So	 22. März	 10.15	 Taizé-Gottesdienst
							       Pfrin. D. Geißlinger-Henckel
							       mit dem Kirchenchor „Herr Käthe“

So	 29. März	 9.00		  So	 29. März	 10.15	 Pfrin. Beate Frankenberger
							       mit Kinderkirche „KUNTERBUNT“

So	 5. April	 9.00	 Diakon Manuel Radlhamer	 So	 5. April	 10.15	 Diakon Manuel Radlhamer
Palmsonntag				    Palmsonntag

Do	 9. April	 9.00	 ---- -----	 Do	 9. April	 18.30	 Diakon Manuel Radlhamer
Gründonnerstag				    Gründonnerstag		

Fr	 10. April	 9.00	 Pfrin. Beate Frankenberger	 Fr	 10. April	 10.15	 Pfrin. Beate Frankenberger
Karfreitag				    Karfreitag			 

So	 12. April	 9.00	 Pfrin. D. Geißlinger-Henckel	 So	 12. April	 5.00	 Osternachtgottesdienst
Ostersonntag				    Ostersonntag			   Diakon Manuel Radlhamer
				    		  10.15	 Festgottesdienst m. Ostereiersuche
							       Pfrin. D. Geißlinger-Henckel

So	 19. April	 9.00	 ---- -----	 So	 19. April	 10.15	 Pfarrer Udo Hahn

So	 26. April	 9.00	 ---- -----	 So	 26. April	 10.15	 Vorstellungsgottesdienst
							       der KonfirmandInnen
							       Pfrin. D. Geißlinger-Henckel
							       und Team
							     

r emit Kindergottesdienst mit Abendmahl mit besonderer Musik

Klinikkapelle Klinik Höhenried (mit Abendmahl)
5. Februar 2020
19. Februar 2020
11. März 2020
25. März 2020
10. April 2020, Karfreitag 11.00 Uhr
13. April 2020, Ostermontag
22. April 2020



Freud und Leid

Wir haben getauft
Joshua Cory
Hannah König

(außer in den Ferien – Änderungen möglich)

Frauentreff Tutzing: Donnerstag, 14tägig 
Termine und Themen siehe Monatsplan

Kirchenchor: jeden Dienstag 19.00 Uhr

LineDance-Gruppe »Westside Stompers« 
jeden Donnerstag 19.30 Uhr

Philosophiekreis: jeden Montag 19.00 Uhr

Witwenkreis: jeden 2. Dienstag im Monat 14.00 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen

im Gemeindehaus

Seht, welch eine Liebe hat uns der Va-
ter erwiesen, dass wir Gottes Kinder 
heißen sollen – und wir sind es auch! 
                                                        (1 Joh 3,1)

Margot Freifrau von Gregory (99)
Lilly Paul (72)
Gerhard von Rhein (97)
Karla von der Gönna (94)
Heinz Henke (90)
Maria Coraly Joly (69)
Isabell Overbeck-Zimmermann (65)
Hildegard Ohl (93)
Ingeborg Stelzer (82)
Michael Lienerth (88)
Eduard Zachmann (69)

Wir trauern um

Ich bin die Auferstehung und das 
Leben. Wer an mich glaubt, der 
wird leben, auch wenn er stirbt.

(Johannes 11,25)

Kinderkirche

Abendgebet

Gebet Gesang Gespräch
Abendgebet mit Liedern aus Taizé  
und anschließendem Gedanken- 
austausch zu einem Bibeltext.

26. 02. 2020
27. 03. 2020
13. 04. 2020

19.30 Uhr in der Christuskirche

Ansprechpartner: Bianca Schröder (Tel. 90   74   59), 
Peter Grampp (Tel. 91   88   905)

Kinderkirche Kunterbunt
23. Februar 2020
29. März 2020
26. April 2020
jeweils 10.15 Uhr

An Ostern erleben wir gemeinsam am 12. April 
2020 mit den Großen das Osterevangelium 
im Festgottesdienst und gehen dann aus der 
Kirche zum Ostereiersuchen. 
Wir freuen uns auf euch! 
Euer Kinderkirchen-Team 

Die Liebe erträgt alles, glaubt 
alles, hofft alles, hält allem stand. Die 
Liebe hört niemals auf. 

1.Korinther 13,7.8

Wir haben getraut
Christina Rubin und Hans-Henning Ginzel
Sabrina Mayr und Georg Gössinger
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„Gott will in uns wohnen“
Bach getanzt - sich bewegen und 
bewegen lassen
Zu einer bewegten Meditation lädt KMD Gerd Kötter 
am Donnerstag, den 26. März 2020, um 19.30 Uhr in 
die Christuskirche Tutzing ein. In behutsamen Schrit-
ten führt er die Teilnehmenden über Tanz und Musik 
zu einer Begegnung mit Gott hin.

Die Musik Johann Sebastian Bachs mit ihrer besonde-
ren Bildhaftigkeit und starken Motorik setzt vielfältige 
Erlebnisbereiche frei, die sich in Tanz und Bewegung 
wunderbar entfalten können. Das mystische Bild 
von der „Wohnung Gottes in uns“ aus dem Johan-
nesevangelium greift Bach immer wieder in vielen  
Arien, Chorälen und Chorsätzen seiner Kantaten auf. In 
leicht nachvollziehbaren Choreographien, aber auch 
in freien Tanzformen spüren wir dem nach. Die Musik 
anderer Komponisten und Stilarten bildet dazu einen 
spannenden Kontrast. All dies ist wie ein heilsamer 
Weg und erschließt sich uns auch ohne besondere  
tänzerische Vorkenntnisse.

Gerd Kötter (*1950) war bis 2015 Kirchenmusiker an 
St. Lukas in München. Seit vielen Jahren setzt er sich 
intensiv mit meditativem Tanz und Liturgie auseinan-
der. Er gestaltet Tanzseminare und Tanzgottesdienste 
in ganz Deutschland und war Initiator und Leiter von 
zahlreichen Großveranstaltungen bei den evangeli-
schen und ökumenischen Kirchentagen. Sein kontem-
plativer Ansatz regt zu vielfältigen Bewegungsformen 
an. Entspannung gehört ebenso dazu wie Freude am 
Spielerischen.

Kosten: 15,00 € pro Person zu Gunsten des 
Gemeindehausumbaus
Anmeldung bis 20. März 2020 ans Pfarramt

Interreligiöser Jugendtag, am 29. 03. 2020 in der 
evangelischen Akademie
Zum 2. Mal treffen Konfiteam und Konfirmandinnen 
und Konfirmanden unserer Gemeinde sich mit Jugend-
lichen der Moschee Penzberg in der Akademie. Motto 
dieses Tages, der in Kooperation mit dem Jungen Fo-
rum der Evangelischen Akademie Tutzing stattfindet:
MEET & BE CREATIVE – FÜR EIN NEUES WIR!
Begegnungen können schnelllebig sein. Erst durch ge-
meinsames Tun bekommen sie ihre Tiefe und Wirkung. 
Wir werden zusammen künstlerisch kreativ sein – und 
interreligiös einander neu begegnen.

Pfarrerin Dorothee Geißlinger-Henckel

ÖKUMENISCHE EXERZITIEN IM ALLTAG - 
„Du in allem“

Die Fastenzeit bietet sich an, sich Zeit zu nehmen für das  
tägliche Gebet und für wöchentliche Treffen in der Ge-
meinschaft. Durch die vier Wochen begleitet uns der  
ignatianische Blick auf die 4 Elemente. 
Es ist ein Weg von einem Element zum Anderen. Im 
Atmen, im Wachsen, im Fließen und im Leuchten  
werden wir lebendig.

Exerzitien im Alltag möchten helfen
•	 Glauben und Alltagsleben zu verbinden
•	 den Zugang zur Bibel zu vertiefen
•	 Anregungen für die persönliche Gebetszeit zu 
	 bekommen
•	 das eigene Leben in den Blick zu nehmen oder 
	 neu auszurichten

Informationsabend: 
Aschermittwoch, 26.02.2020, 20.30 Uhr  
danach fünf Gemeinschaftsabende, 
ab Mittwoch, 04.03.2020,
jeweils von 19.30 – 21.30 Uhr im Roncallihaus
mit Pfr. Peter Brummer und Pfrin. Beate Frankenberger

NEWS - aus der Konfiarbeit

Konfi-Filmabend am 7. 2. 2020
Lecker essen, Filmschauen in der Kirche, Zusammen-
sein am 7. 2. 2020, 18.00–22.00 Uhr. Wer Lust hat, vor-
her mit zu kochen kommt schon um 17.00 Uhr.

Konfirmanden-Elternabend
am Mittwoch, 25. März um 19.00 Uhr
im evangelischen Gemeindehaus
Herzliche Einladung an alle interessierten Eltern. Wir 
informieren Sie über alle Fragen im Zusammenhang 
mit der Konfirmation



EXPANDING TIME 
KONZERTPERFORMANCE

Christuskirche Tutzing, 
Sonntag 22. März 2020, 
18:00 Uhr

Rekonstruktion der Melo-
dien von zwei Pergament-
blättern aus dem 15. Jh.,  
Gedichte der arabischen  
Mystikerin Rabyia al-Ada- 
wiyya (717 – 801 n. Chr.) 
und die Klänge von Stein- 
harfen.
Neben Gregorianik und 
arabischen Gedichten ent- 
lockt Christoph Nicolaus 
seinen Steinharfen sphäri- 

sche Klänge von ungeahnter Dichte in der  
künstlerisch neu gestalteten Christuskirche von  
Tutzing. Rasha Ragab rezitiert Gedichte von Rabiya  
als Sprechgesang in arabischer Sprache.

Rasha Ragab - Rezitationen und Performance
Christoph Nicolaus – Steinharfen
Burkard Wehner – Gesang
Normisa Pereira da Silva – Flöten

Eintritt frei – Spenden erbeten!

Kleine Entdecker (für Kinder von 2–6 Jahre)
Kleine Workshops die zum Entdecken einladen!

14. 02. 2020 – Sonne, Mond und Sterne (Teil 3)
06. 03. 2020 – Faszination Technik – Die Eisenbahn
03. 04. 2020 – Die 4 Elemente – Luft (Teil 1)
24. 04. 2020 – Faszination Technik – 
	             Ich baue ein Haus
jeweils 16 – 17.00 Uhr, im evang. Gemeindehaus
Kostenbeitrag: 1,50 € bis 3,00 €.

Leitung: Stefanie Mittendorfer

Gemeindereisen 2020

SIZILIEN: 10.-18. Mai 2020
BALTIKUM: 19.-27. Juli 2020
SACHSEN-ANHALT: 18.-22. Oktober 2020
Nähere Informationen und Programme beim  
Reiseleiter
Pfarrer i.R. Ernst Kunas in Tutzing, Tel. 9071617. 
Mail: ernst@kun.as

Gründonnerstag
Im Schatten des Todes Jesu feiern wir gemeinsam in 
Erinnerung an das letzte Abendmahl einen besonde-
ren Gottesdienst in unserer Christuskirche. Zusammen 
an gedeckter Tafel essen, Geschichten über die letzte 
Wirkungszeit Jesu hören und eine Fußwaschung sowie 
Salbung erleben. 
Um 18.30 Uhr in der Christuskirche Tutzing an einer 
großen geschmückten Tafel. Wer Lust hat, sich bei die-
ser besonderen Form des Gottesdienstes einzubrin-
gen, sei es inhaltlich, sei es als Musiker oder durch das 
Mitbringen von leckeren Speisen meldet sich bitte bei 
unserem Diakon Manu Radlhamer telefonisch unter 
015225/917402 (gern auch per WhatsApp) oder per 
Mail manuel.radlhamer@elkb.de
Achtung: Wer bei der Fußwaschung mitmachen möch-
te, sollte keine Strumpfhose tragen.

Karfreitag 
Lange wird Jesus als Wunderheiler bejubelt. Dann wird 
er von seinen Freunden verraten. Er erfährt tiefste Ein-
samkeit, wird gefangen genommen und stirbt den Tod 
am Kreuz. Die Worte der Heiligen Schrift,  Lieder und 
Gebete lassen seine Geschichte lebendig werden. 
Solistin: Angelika Besch (Geige) und Alexander  
Rabas (Orgel)

Karfreitag, 10. April 2020,
10.15 Uhr, Christuskirche Tutzing

„Es werde Licht“
Feier der Osternacht 

Im Morgengrauen die Auferstehung unseres Bruders 
Jesus Christus mitzuerleben ist jedes Jahr ein Highlight.
Wir treffen uns ab 4.30 Uhr vor dem Gotteshaus am 
Osterfeuer, das von der Evangelischen Jugend vorbe-
reitet wird. Diakon Manu Radlhamer leitet dann den 
Osternachtgottesdienst am Feuer ein und zusammen 
ziehen wir in die Kirche, um das Wunder der Aufer- 
stehung mitfühlen und miterleben zu können. Jesus 
führt vom Dunkel ins Licht und nimmt uns mit auf den 
Weg. Christuskirche Tutzing, Ostersonntag, 12. April, 
5.00 Uhr 

Osterfrühstück
Im Anschluss an den Osternachtgottesdienst wollen 
wir ab (spätestens) 6.30 Uhr im Gemeindehaus das Os-
terfest mit einem reichhaltigen Frühstück feiern. Dazu 
sind alle herzlich eingeladen. Bringen Sie bitte gerne 
auch Leckereien mit! Kaffee, Tee, Eier und Butter wer-
den gestellt.

Februar 2020  |  April 2020



Wussten Sie schon... So erreichen Sie uns

Pfarramtssekretärin
Elke Wölfel, Tel. 80 05
pfarramt.tutzing@elkb.de
Pfarrbüro Tel. 80 05, Fax – 80 06
Bürozeiten: Mo, Di, Fr 9 –11 Uhr, Do 13 –16 Uhr

Mesner 
Frank Andrae, Tel. 0176-38 25 23 30                               
frank.andrae@elkb.de

Kirchenpflegerin 
Barbara Schachtebeck

Kirchenchor / Projekt »Eltern-Konfi-Chor« 
Ulrich Graf von Brühl-Störlein, Tel. 90 48 46
kirchenmusik.tutzing@elkb.de

Frauentreff Tutzing 
Heidi Gläsener, Tel. 21 87

LineDance-Gruppe »Westside Stompers« 
Martina Dettmer, Tel. 25 82 58

Philosophiekreis 
Dr. Günter Niedermair, Tel. 90 31 18

Witwenkreis 
Brigitte Kienzle, Tel. 87 07

Team Kinderkirche 
Veronika Lorenz, Tel. 0176–200  75  834

Kindergarten »Arche Noah« 
Am Kallerbach 8   •   Gerlinde Welter, Tel. 82 88 
www.arche-noah-tutzing.de

Ev. Gemeindeverein Tutzing e.V. 
Sylvia Fischer, 1. Vorsitzende, Tel. 905 67 65
Aktuelle Informationen und weitere Termine 
auf unserer Homepage: 
www.evangelisch-in-tutzing.de

Spendenkonto
Kreissparkasse München – Starnberg
IBAN: DE 21 7025    0150    0010     5808     19
BIC: BYLADEM1KMS
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Hörmannstraße 8, 82327 Tutzing.
Redaktion: Pfarrerin Beate Frankenberger 
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über die »Tutzinger Nachrichten«. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion wieder. 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 9. März 2020.  

Pfarrerin
Beate Frankenberger 
Tel. 08158–80 05
Mobil 0175-8 0119 72
beate.frankenberger@elkb.de

Pfarrerin
Dorothee Geißlinger-Henckel
Tel. 08846–760  90   40, 
dorothee.geisslinger-henckel@elkb.de

Diakon
Manu Radlhamer
Tel. 0152-25 91 74 02
manuel.radlhamer@elkb.de

Kirchenvorstand, Vertrauensfrau 
Gudrun Willbold, Tel. 9 18 88 72

.… dass Susanna Guckenbihl seit 10 Jahren unsere  
Osterkerze für die Christuskirche gestaltet? Nach einem 
Glaubenskurs, damals noch gemeinsam mit Gudrun 
Willbold, entstand die erste Osterkerze.

Bei den nachfolgen-
den Osterkerzen ins-
pirierten sie die Mys-
tiker mit ihrer Aussa-
ge „dass der göttli-
che Samen in allem 
ist“. Auch durch ihre 
Hospizarbeit und die 
Begleitung der Men-
schen auf ihrem letz-
ten Lebensweg steht 
das Thema „Tod – 
und was kommt da-
nach?“ immer wieder 
im Vordergrund. Die 
Osterbotschaft für 
sie lautet: Steh auf und lebe – eine neue Geburt!
Die wohl schönste Kerze entstand nach der Sanie-
rung unserer Christuskirche „Vom Dunkel ins Licht!“. 
Die Schlichtheit, Klarheit und Ausstrahlung dieses Rau-
mes wurde dabei aufgenommen. Die Schale des Tauf-
beckens, Form und Farbe, kehrten in der aufgehenden 
Sonne wieder. In der Mitte der Leib Christi, Jesus in Ge-
stalt einer Hostie – Auferstehung!

So erreichen Sie uns


